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Dorfhaus auf Vordermann gebracht

Das Dorfhaus in Sterzenbach kann auch tagsüber gemietet werden.Das Dorfhaus in Sterzenbach kann auch tagsüber gemietet werden.Das Dorfhaus in Sterzenbach kann auch tagsüber gemietet werden.Das Dorfhaus in Sterzenbach kann auch tagsüber gemietet werden.Das Dorfhaus in Sterzenbach kann auch tagsüber gemietet werden.
Foto: O. VierbücherFoto: O. VierbücherFoto: O. VierbücherFoto: O. VierbücherFoto: O. Vierbücher

Viele helfende Hände und ein paar
Spenden waren notwendig für die
Renovierung der Außenfassade
und der Umlagen des Dorfhauses
in Sterzenbach.

Es wurde gepinselt, Zäune er-
neuert und Unkraut entfernt. Das
Dorfhaus des Vereins „Bürger-
& Gartenfreunde Sterzenbach /

Schneppenhurth e. V.“ erstrahlt
nun in neuem Glanz.
Das Dorfhaus kann tagsüber für
Geburtstagsfeiern oder Anlauf-
punkt für z. B. Schulwandertage
o. ä. für kleines Geld gemietet
werden.
Näheres zum Verein und zur Ver-
mietung unter
www.dorfhaus-sterzenbach.de

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 28. August bis 12. September

29.29.29.29.29.     August,August,August,August,August,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
Repair Café Repair Café Repair Café Repair Café Repair Café WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
15-17 Uhr, Lia Zentrum. VA: Moni-
ka Gries, Tel.: 02297 1286
29.29.29.29.29.     August,August,August,August,August, Sterzenbach Sterzenbach Sterzenbach Sterzenbach Sterzenbach,
Offenes DorfhausOffenes DorfhausOffenes DorfhausOffenes DorfhausOffenes Dorfhaus
18-21 Uhr Dorfhaus, Im Erleng-
rund 2. VA: Verein der Bürger- und
Gartenfreunde e.V. Sterzenbach/
Schneppenhurth
29.29.29.29.29. bis 31. bis 31. bis 31. bis 31. bis 31.     August,August,August,August,August, Hahnbuche Hahnbuche Hahnbuche Hahnbuche Hahnbuche,
Dorf-/Fletschenfest in Hahn-Dorf-/Fletschenfest in Hahn-Dorf-/Fletschenfest in Hahn-Dorf-/Fletschenfest in Hahn-Dorf-/Fletschenfest in Hahn-
buchem, auf dem Dorfplatz.buchem, auf dem Dorfplatz.buchem, auf dem Dorfplatz.buchem, auf dem Dorfplatz.buchem, auf dem Dorfplatz.
Jubiläums-Dorf- und Fletschen-
fest: 40 Jahre Dorfgemeinschaft
im Grund e.V. 1985. Mit viel Pro-
gramm für große und kleine Men-
schen. VA: Dorfgemeinschaft im
Grund e.V. 1985,
Tel.: 0170 4815789
30.30.30.30.30.     August,August,August,August,August, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, VVVVVernissageernissageernissageernissageernissage
KaleidoskKaleidoskKaleidoskKaleidoskKaleidoskop- SchoolArt@Galleryop- SchoolArt@Galleryop- SchoolArt@Galleryop- SchoolArt@Galleryop- SchoolArt@Gallery.....
16 Uhr, Platz der Künste 1.
Das KUNST KABINETT HESPERT
zeigt ausgewählte Arbeiten von
Schüler*innen aus dem Kunst-

unterricht der GESAMTSCHULE
REICHSHOF. VA: Förderverein
KUNST KABINETT HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de in
Kooperation mit Kultur im Ferien-
land Reichshof
30.30.30.30.30.     Augsut,Augsut,Augsut,Augsut,Augsut, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, OffenesOffenesOffenesOffenesOffenes
Kunst Kabinett mit Sommerfest,Kunst Kabinett mit Sommerfest,Kunst Kabinett mit Sommerfest,Kunst Kabinett mit Sommerfest,Kunst Kabinett mit Sommerfest,
ab 16 Uhr, Platz der Künste 1.
Ab 18:30 Uhr Live-Musik mit „The
Speedos“. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt. Der Eintritt
ist frei um Spenden für das KUNST
KABINETT wird gebeten. VA:
Förderverein
KUNST KABINETT HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
30.30.30.30.30.     August bis 9.August bis 9.August bis 9.August bis 9.August bis 9. November November November November November,,,,,
HespertHespertHespertHespertHespert, Ausstellung KaleidoskAusstellung KaleidoskAusstellung KaleidoskAusstellung KaleidoskAusstellung Kaleidoskopopopopop
- SchoolArt@Gallery- SchoolArt@Gallery- SchoolArt@Gallery- SchoolArt@Gallery- SchoolArt@Gallery
samstags und sonntags 15-17 Uhr,
Platz der Künste 1. Für Gruppen
und Schulklassen nach Abspra-
che. Weitere Informationen unter:
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html

VA: Förderverein KUNST
KABINETT HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
30.30.30.30.30.     August,August,August,August,August, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen,
Burghof Open Burghof Open Burghof Open Burghof Open Burghof Open AirAirAirAirAir
Einlass ab 18 Uhr, Burghof. VA:
Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß
Denklingen 1986 e.V.
31.31.31.31.31.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
sport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Bike-Te-Te-Te-Te-Tourourourourour.....
11-15 Uhr, Treffpunkt:
Rodener Platz 3.
Tour ca. 30 bis 60 km, ca. 500 bis
1000 hm. Kostenfrei; Anmeldung
erforderlich: 0173-2326589 oder
bab@maik-sandra.de. Wichtig: Es
besteht Helmpflicht. MTB-Berei-
fung erforderlich! VA: Sportgrup-
pe „Bergsport am Blockhaus“ in
Zusammenarbeit mit der Kur- &
Touristinfo Reichshof
1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
und ihre und ihre und ihre und ihre und ihre Alternativen“Alternativen“Alternativen“Alternativen“Alternativen“
18 Uhr. Der Vortrag (kostenfrei)
findet über zoom statt. Anmeldeda-
ten sowie weitere Informationen
unter https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Sport-
abzeichen-Training 2025 - auch
im Sommer. 18-20 Uhr, Elektriso-
la-Sportpark.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Jeder  Jeder  Jeder  Jeder  Jeder TTTTTeilnehmer musseilnehmer musseilnehmer musseilnehmer musseilnehmer muss
sicsicsicsicsich eigenständig registrieren unterh eigenständig registrieren unterh eigenständig registrieren unterh eigenständig registrieren unterh eigenständig registrieren unter
wwwwwwwwwwwwwww.sportabzeichen-.sportabzeichen-.sportabzeichen-.sportabzeichen-.sportabzeichen-
digital.dedigital.dedigital.dedigital.dedigital.de..... Ansprechpartnerin:
Petra Rath, Tel.: 0171 6768860
2.2.2.2.2. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
FahrradwerkstattFahrradwerkstattFahrradwerkstattFahrradwerkstattFahrradwerkstatt
15 Uhr, Eckenhääner Lädchen e.V.,
Reichshofstraße 36.
Reparaturen von Akkus oder Antrie-
ben von E-Bikes können nicht durch-
geführt werden. Eine vorherige An-
meldung bei Kajo Meinerzhagen ist

erwünscht, spontane Besuche sind
aber ebenfalls möglich;
Tel.: 0163 9726025 VA:
Eckenhääner Lädchen e.V.,
Reichshofstraße 36,
51580 Reichshof-Eckenhagen
3.3.3.3.3. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Offenes Singen mit „Cäcilia“Offenes Singen mit „Cäcilia“Offenes Singen mit „Cäcilia“Offenes Singen mit „Cäcilia“Offenes Singen mit „Cäcilia“
EckEckEckEckEckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, ab 19:30 Uhr,
Kurpark, Zöper Weg.
Unter dem Motto „Chor Out of
the Door“ verlässt der katholi-
sche Kirchenchor „Cäcilia“ Ecken-
hagen seinen Proberaum und lädt
zu einem „Summer Sing Along“ in
den Kurpark ein. Der Eintritt ist frei.
VA: Kath. Kinderchor „Cäcilia“
Eckenhagen
4.4.4.4.4. September September September September September,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,
Frischemarkt MittelaggerFrischemarkt MittelaggerFrischemarkt MittelaggerFrischemarkt MittelaggerFrischemarkt Mittelagger
9:30-13 Uhr, Dorfplatz. VA: IG Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.
4.4.4.4.4. September September September September September,,,,, Nosbach Nosbach Nosbach Nosbach Nosbach,
Brunch für SeniorenBrunch für SeniorenBrunch für SeniorenBrunch für SeniorenBrunch für Senioren
10 - 13 Uhr, Feuerwehrhaus. An-
meldung erforderlich. VA: Senio-
ren 60plus Wildbergerhütte,
Mechthild Minski
Tel. 0151 23655398
4.4.4.4.4. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, VVVVVororororor-----
lesestunde „Zootiere“lesestunde „Zootiere“lesestunde „Zootiere“lesestunde „Zootiere“lesestunde „Zootiere“
16:15 - 17:15 Uhr, Gemeinde- und
Schulbücherei im Schulzentrum
Eckenhagen, Hahnbucherstr. 23.
Ein Lese- und Bastelnachmittag
für Kinder ab 5 Jahren in der Ge-
meinde- & Schulbücherei Reichs-
hof. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Kostenbeitrag: 0,50 €. VA:
Team der Gemeinde- & Schulbü-
cherei Reichshof, Tel.: 02265 9553
5.5.5.5.5. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
„Heilen und Kunst“Heilen und Kunst“Heilen und Kunst“Heilen und Kunst“Heilen und Kunst“
15 - 18:30 Uhr, Rodener Platz 4.
‚Heilen und Kunst‘ für die Ent-
spannung. Kursgebühr pro Teil-
nehmer: 60 €. VA: Luise Freitag-
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„Ein Immobilienverkauf kann 
wundervoll sein, ist jedoch auch 
oft mit Wehmut verbunden.“

Verkaufen Sie 

Ihre Immobilie mit 

einem guten Gefühl 

durch meinen 

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Badenhausen, info@atelier-lfb.de
5.5.5.5.5. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
BlutspendenBlutspendenBlutspendenBlutspendenBlutspenden
15:30-19:30 Uhr, Schulzentrum,
Hahnbucher Str. 23.
Online-Anmeldung unter:
https://terminreservierung.
blutspendedienst-west.de/
VA: DRK Wiehl-Reichshof
6.6.6.6.6. September September September September September,,,,, Hunsheim, Hunsheim, Hunsheim, Hunsheim, Hunsheim, Ent- Ent- Ent- Ent- Ent-
pflichtung Pfarrer pflichtung Pfarrer pflichtung Pfarrer pflichtung Pfarrer pflichtung Pfarrer Achim Schnei-Achim Schnei-Achim Schnei-Achim Schnei-Achim Schnei-
derderderderder,,,,, 15 Uhr, Gemeindezentrum.
Festlicher Gottesdienst zur Ent-
pflichtung des langjährigen Pfar-
rer Schneider. VA: Ev. Kirchenge-
meinde Marienhagen-Drespe
6.6.6.6.6. September September September September September,,,,,     WWWWWehnrehnrehnrehnrehnrathathathathath, FFFFFeuereuereuereuereuer-----
wehrfest der Einheit wehrfest der Einheit wehrfest der Einheit wehrfest der Einheit wehrfest der Einheit WWWWWestestestestest
ab 15 Uhr, Am Busch 5. Einwei-
hung des Gerätehauses, ab 16 Uhr
Blaulicht-Erlebnis-Tag mit Kaffe &
Kuchen, Imbiss & Getränken, Fahr-
zeugausstellung, Gerätehaus-Be-
sichtigung und Kinderaktivitäten.
Ab 19 Uhr WESTival Reloades Party
mit DJ und Cocktailbar.
VA: Feuerwehr Einheit West
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Mit
der Wegepatin unterwegs auf dem

Wacholderweg. 11 - 13 Uhr,
Wanderparkplatz Landwehrstraße.
Der Wacholder prägte einst weite
Landschaften im Oberbergischen.
Wegepatin Susanne Maaß lädt dazu
ein, eine der letzten verbliebenen
Wacholderheiden zu entdecken und
erläutert dabei das Handwerk der
Wegemarkierer. Anmeldung:
erforderlich, 02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de. VA:
Susanne Maaß in Zusammenar-
beit mit der Kur- & Touristinfo
Reichshof
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Bau-Bau-Bau-Bau-Bau-
ernhofmuseum Eckenhagen undernhofmuseum Eckenhagen undernhofmuseum Eckenhagen undernhofmuseum Eckenhagen undernhofmuseum Eckenhagen und
Heimatstube geöffnet.Heimatstube geöffnet.Heimatstube geöffnet.Heimatstube geöffnet.Heimatstube geöffnet. 13:30-17 Uhr,
Reichshofstraße 20. Öffnung auch
der Heimatstube mit Kaffee und
Kuchen. Eintritt frei. VA: Heimat-
verein Eckenhagen e.V.
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, TTTTTagagagagag
ddddder offenen er offenen er offenen er offenen er offenen Tür in der KTür in der KTür in der KTür in der KTür in der Kururururur- &- &- &- &- &
TTTTTouououououristinformation.ristinformation.ristinformation.ristinformation.ristinformation.     Ab 11 Uhr,
Reichshofstr. 30.
Ausstellungseröffnung, Kinder-
programm, Führungen und Live-Mu-
sik mit dem Musikzug Bergerhof um
15 Uhr. Kur- & Touristinfo Reichshof

7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellungseröffnung „Grubenaus-stellungseröffnung „Grubenaus-stellungseröffnung „Grubenaus-stellungseröffnung „Grubenaus-stellungseröffnung „Grubenaus-
stellung“ und „Puppenstube“stellung“ und „Puppenstube“stellung“ und „Puppenstube“stellung“ und „Puppenstube“stellung“ und „Puppenstube“
11 Uhr, Reichshofstr. 30. Feierli-
che Eröffnung der neuen Ausstel-
lungen durch Bürgermeister Rü-
diger Gennies, musikalisch beglei-
tet durch Martin Ruland auf dem
Akkordeon, Ausstellungsführun-
gen und weiteres Programm.
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKon-on-on-on-on-
zert in der Reihe „Kurkonzerte &zert in der Reihe „Kurkonzerte &zert in der Reihe „Kurkonzerte &zert in der Reihe „Kurkonzerte &zert in der Reihe „Kurkonzerte &
mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“mehr in Reichshof“
15 Uhr, Reichshofstr. 30. Der Mu-
sikzug Bergerhof gestalten das
Konzert an diesem Nachmittag.

Eintritt frei. VA: Kur- & Touristinfo
Reichshof
7.7.7.7.7. September September September September September,,,,, Heienbach Heienbach Heienbach Heienbach Heienbach,
Mukolauf OberbergMukolauf OberbergMukolauf OberbergMukolauf OberbergMukolauf Oberberg
Zum Dorfhaus. Wir walken & Lau-
fen für Lebensjahre! Strecken
6km, 10km, Halbmarathon
Weitere Informationen unter:
www.reinerheske-
laufendhelfen.de. VA: Reiner Heske
8.8.8.8.8. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Sport-Sport-Sport-Sport-Sport-
abzeichen-Tabzeichen-Tabzeichen-Tabzeichen-Tabzeichen-Trrrrraining 2025 - auchaining 2025 - auchaining 2025 - auchaining 2025 - auchaining 2025 - auch
im Sommerim Sommerim Sommerim Sommerim Sommer..... 18-20 Uhr,
Elektrisola-Sportpark.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Jeder  Jeder  Jeder  Jeder  Jeder TTTTTeilnehmer muss sicheilnehmer muss sicheilnehmer muss sicheilnehmer muss sicheilnehmer muss sich
eigenständig registrieren uneigenständig registrieren uneigenständig registrieren uneigenständig registrieren uneigenständig registrieren unterterterterter
wwwwwwwwwwwwwww.sportabzeichen-digital.de.sportabzeichen-digital.de.sportabzeichen-digital.de.sportabzeichen-digital.de.sportabzeichen-digital.de.....
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Baustelle mit Vollsperrung
Große Maßnahme zwischen Brüchermühle und Schemmerhausen

40-jähriges Dienstjubiläum
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Seit Dienstag, 26. August 2025
laufen umfangreiche Bauarbeiten
auf der Kreisstraße 16. Die Sa-
nierung erfolgt auf einer Stre-
cke oberhalb der Einmündung
Talsperrenstraße in Brücher-
mühle und vor der Einmündung
L 148 nach Schemmerhausen.
Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Mitte Oktober die-
sen Jahres abgeschlossen sein.
Die Baumaßnahme erfolgt in drei
Teilabschnitten um Behinderun-
gen durch die Bauarbeiten zu re-
duzieren und den Anliegerverkehr
zu ermöglichen.
Der 1. Bauabschnitt beginnt ober-
halb der Talsperrenstraße in Brü-
chermühle und endet am Orts-
eingang Heischeid. Zunächst wird
die Deckschicht abgefräst und
schadhafte Stellen beseitigt.
Danach wird die Fahrbahn neu
aufgebaut. Die bestehenden
Zufahrten und Einmündungen

werden an die neue Fahrbahn
angeglichen, Bankette neu an-
gelegt und Entwässerungsmulden
angepasst.
Während der Während der Während der Während der Während der Arbeiten muss dieArbeiten muss dieArbeiten muss dieArbeiten muss dieArbeiten muss die
Kreisstraße 16 für den Durchgangs-Kreisstraße 16 für den Durchgangs-Kreisstraße 16 für den Durchgangs-Kreisstraße 16 für den Durchgangs-Kreisstraße 16 für den Durchgangs-
verkehr voll gesperrt werden.verkehr voll gesperrt werden.verkehr voll gesperrt werden.verkehr voll gesperrt werden.verkehr voll gesperrt werden.
Der Anliegerverkehr ist einge-
schränkt möglich, außer während
der Fräs- und Asphaltarbeiten.
Die Umleitung ist über die L 148
Schemmerhausen - Sotterbach -
Büttinghausen - Oberwiehl - L 336
- Heckelsiefen - Bieberstein - Brü-
chermühle eingerichtet. Während
der Bauarbeiten wird der Buslini-
enverkehr der OVAG die beiden
Haltestellen „Heischeid“ und
„Sportplatz Brüchermühle“ nichtnichtnichtnichtnicht
anfahren. Die Haltestelle „Sport-
platz Brüchermühle“ wird solan-
ge in die Ortsmitte Brüchermühle
verlegt.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/kreisstraßen.

Der erste Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten der K 16 beginnt ober-Der erste Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten der K 16 beginnt ober-Der erste Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten der K 16 beginnt ober-Der erste Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten der K 16 beginnt ober-Der erste Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten der K 16 beginnt ober-
halb der Talsperrenstraße in Brüchermühle und endet am Ortseinganghalb der Talsperrenstraße in Brüchermühle und endet am Ortseinganghalb der Talsperrenstraße in Brüchermühle und endet am Ortseinganghalb der Talsperrenstraße in Brüchermühle und endet am Ortseinganghalb der Talsperrenstraße in Brüchermühle und endet am Ortseingang
Heischeid.(Foto: OBK)Heischeid.(Foto: OBK)Heischeid.(Foto: OBK)Heischeid.(Foto: OBK)Heischeid.(Foto: OBK)

Bürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte der Jubilarin Christine Brücher. Abteilungsleiter Marc Hermes undBürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte der Jubilarin Christine Brücher. Abteilungsleiter Marc Hermes undBürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte der Jubilarin Christine Brücher. Abteilungsleiter Marc Hermes undBürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte der Jubilarin Christine Brücher. Abteilungsleiter Marc Hermes undBürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte der Jubilarin Christine Brücher. Abteilungsleiter Marc Hermes und
Andrea Engelbert vom Personalrat schlossen sich an.Andrea Engelbert vom Personalrat schlossen sich an.Andrea Engelbert vom Personalrat schlossen sich an.Andrea Engelbert vom Personalrat schlossen sich an.Andrea Engelbert vom Personalrat schlossen sich an.

Am 01. August konnte Christine
Brücher auf eine 40-jährige Tätig-
keit bei der Gemeinde Reichshof
zurückblicken.

Ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Gemein-
de Reichshof absolvierte Christi-
ne Brücher im Jahr 1988. Im An-
schluss an ihre Ausbildung wurde
sie in der Bauverwaltung einge-
setzt. Seit dem Jahr 1992 ist Chris-
tine Brücher als Sachbearbeiterin
für Wohngeldanträge tätig.

Bürgermeister Rüdiger Gennies
gratulierte der langjährigen Mit-
arbeiterin im Kreise der Kollegin-
nen und Kollegen ganz herzlich
zu diesem besonderen Ereignis.

Er bedankte sich bei ihr für die
geleistete Arbeit und die stets
gute Zusammenarbeit.

Wir gratulieren Christine Brücher
ganz herzlich zu ihrem Jubiläum
und wünschen ihr für die Zukunft
alles Gute und viel Erfolg.
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LEADER-Region
In der kommenden Förderphase stehen 270.000 Euro zur Verfügung

Tag der offenen Tür in der Kur- & Touristinfo
Mit Eröffnung der Puppenstube und der Grubenausstellung

Die sechste Bewerbungsphase
startet am 27. August mit einem
Gesamtbudget von 271.346 Euro.
Bis zum 30. September 2025 kön-
nen sich Akteure, Initiativen, Ver-
eine, Unternehmen und Kommu-
nen mit Ideen bewerben. Die
Höchstfördersumme pro Projekt-
vorhaben ist auf 150.000 Euro be-
grenzt. Es können bis zu 70 Pro-
zent der Projektgesamtkosten
gefördert werden.

Die Antragsteller müssen 30 Pro-
zent durch eigene Mittel oder
Kofinanzierung aufbringen.
Die Vorhaben müssen zu den Ziel-
setzungen der Handlungsfelder
„Leben & Arbeiten“, „Freizeit,
Kultur & Tourismus“, „Natur &
Klima“ oder „Lernen“ passen und
in Reichshof umgesetzt werden.
In der aktuellen Förderphase
konnten erst wenige Projektideen
dem Handlungsfeld „Lernen in der

Region“ zugeordnet werden. Be-
werbungen von Projektideen wie
zum Beispiel Bildungsangebote
für jegliche Altersgruppen, Quali-
fizierung von ehrenamtlich Täti-
gen oder Wissensvermittlung rund
um die Region sind besonders will-
kommen.
Der erweiterte Vorstand des Kul-
turlandschaftsverbandes Ober-
berg entscheidet Mitte Novem-
ber anhand von festgelegten

Bewertungskriterien, ob Projekte
förderwürdig sind. Zu den Be-
wertungskriterien gehört unter
anderem, ob die Projektideen
einen neuen, innovativen Ansatz
beinhalten, nachhaltig wirken
und zum Nutzen aller konzipiert
sind. Das Projekt darf noch nicht
gestartet sein.

Weitere Informationen unter
www.1000-doerfer.de.

Die Grubenausstellung wurde neu gestaltet. Foto: Kur- & TouristinfoDie Grubenausstellung wurde neu gestaltet. Foto: Kur- & TouristinfoDie Grubenausstellung wurde neu gestaltet. Foto: Kur- & TouristinfoDie Grubenausstellung wurde neu gestaltet. Foto: Kur- & TouristinfoDie Grubenausstellung wurde neu gestaltet. Foto: Kur- & Touristinfo
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof

Am Sonntag, den 7. September
2025, öffnet die Kur- & Touristin-
formation Reichshof ihre Türen,
um Besucherinnen und Besucher
auf eine spannende Reise durch
die regionale Grubengeschichte
eindrucksvolle Ausstellungsstücke
und die lebendige Vielfalt der lo-
kalen Kultur einzuladen. Freuen
Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm, das von traditio-
neller Ausstellungspräsentation
bis hin zu modernen Mitmachan-
geboten reicht und Jung sowie Alt
gleichermaßen anspricht.
Von 11:00 bis 17:00 Uhr kann das
vielfältige Programm besucht werden.
• Feierliche Eröffnung der Aus-

stellungen: Um 11:00 Uhr durch
Bürgermeister Rüdiger Gen-
nies, musikalisch begleitet am

Akkordeon von Martin Ruland,
Preisträger „Jugend musiziert“.

• Ausstellungsführungen:
Kurzführungen durch die

Ausstellungen, um mehr über
die regionale Grubenge-
schichte und die Exponate zu
erfahren.

• Ab 15:00 Uhr: Live-Musik
durch den Musikzug Berger-
hof, unter anderem mit dem
Traditionslied des in Wildberg
beheimateten Musikzug „Das
Steigerlied“.

• Ganztägig: Kinderprogramm
von Naturpädagogin Sabine
Bach mit Museumsrallye,
Schatzsuche und Bastelakti-
onen.

• Ganztägig: Vielfältige Informa-
tionen zum Freizeitprogramm
der Gemeinde Reichshof.

• Erfrischende Getränke und
mehr durch die Vereinsge-
meinschaft Eckenhagen e.V.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter Tel. 02265 470
oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.

Zustellung Reichshofkurier
Der Reichshofkurier wird alle 14
Tage durch die Deutsche Post
zugestellt. Im Normalfall haben
Sie donnerstags alle 14 Tage in
einer ungeraden Kalenderwoche
eine neue Ausgabe in Ihrem
Briefkasten.
Die Zustellung durch die Deut-
sche Post lief bisher völlig un-
problematisch.

Jedoch kam es in den Monaten
Juli und August zu Beschwerden,
da der Reichshofkurier entweder
gar nicht zugestellt wurde, oder
er kam wesentlich verspätet an
und in einigen Fällen wurde er
doppelt zugestellt. Bei nicht weni-
gen Haushalten war es sogar so,
dass die zweite Zustellung einer
„alten“ Ausgabe 14 Tage später

erfolgte, wobei zu diesem Zeit-
punkt eigentlich die neue, aktu-
elle Ausgabe im Briefkasten hät-
te sein sollen.
Die Rautenberg Media KG, die
als Herausgeberin des Reichshof-
kuriers einen nicht geringen Preis
an die Post für die Verteilung ver-
gütet, und auch die Gemeinde
Reichshof möchten die pünktliche

und einwandfreie Zustellung
wieder gesichert wissen. Der Feh-
ler konnte bei der Deutschen Post
festgestellt werden. Zurzeit lau-
fen Gespräche, damit Sie, liebe
Leserinnen und Leser zukünftig
wieder zuverlässig und vor allen
Dingen pünktlich den Reichs-
hofkurier in Ihrem Briefkasten
vorfinden.
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Schulsekretariat
wieder komplett
Neue Mitarbeiterin wird in der GGS
Denklingen arbeiten

Am 14. September
ist Wahlsonntag

Luisa Huhn ist im Sekretariat der GGS Denklingen die neue Ansprech-Luisa Huhn ist im Sekretariat der GGS Denklingen die neue Ansprech-Luisa Huhn ist im Sekretariat der GGS Denklingen die neue Ansprech-Luisa Huhn ist im Sekretariat der GGS Denklingen die neue Ansprech-Luisa Huhn ist im Sekretariat der GGS Denklingen die neue Ansprech-
partnerinpartnerinpartnerinpartnerinpartnerin

Am 15.08.2025 konnte die Gemein-
de Reichshof eine neue Mitarbeite-
rin im Team begrüßen.
Luisa Huhn aus Bergneustadt ist
nun als Schulsekretärin in der
Grundschule in Denklingen tätig.
Luisa Huhn ist gelernte Kauffrau im
Groß- und Außenhandel und konnte

in diesem Berufsfeld bereits Erfah-
rungen in der Organisation des Bü-
roalltags und der Terminverwal-
tung sammeln, welche sie nun für
die Gemeinde Reichshof einsetzen
kann. Wir wünschen Luisa Huhn viel
Freude und Erfolg bei der Ausfüh-
rung ihrer neuen Tätigkeiten.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch - entweder per Brief-
wahl oder am 14. September von
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Ihrem
Wahllokal.

Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin
oder der Bürgermeister, in
Landkreisen der Kreistag sowie
der Landrat oder die Landrätin.
Diese Gremien und Personen ge-
stalten das Leben vor Ort aktiv
mit - politisch, organisatorisch
und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas

und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder
Energiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich
der Kreistag um Aufgaben, die

mehrere Gemeinden betreffen -
etwa den öffentlichen Nahverkehr
im Kreis, Berufskollegs, Kranken-
häuser, Abfallwirtschaft oder
Kreisstraßen. Auch das Jugend-
amt und Gesundheitsdienste wer-
den häufig auf Kreisebene orga-
nisiert. Finanziert werden viele
dieser Aufgaben über Umlagen der
kreisangehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:
Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,
aber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister

(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in
Deutschland die einzigen Füh-
rungsämter in der Exekutive, die
direkt gewählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 17 | Donnerstag, 28. August 2025 | Kw 35 | Rautenberg Media 7

Jubiläums-Fletschenfest
40 Jahre Dorfgemeinschaft „Im Grund“ - 29. bis 31. August in Hahnbuche

Mit der mannshohen Fletsche wirdMit der mannshohen Fletsche wirdMit der mannshohen Fletsche wirdMit der mannshohen Fletsche wirdMit der mannshohen Fletsche wird
der König ermittelt.der König ermittelt.der König ermittelt.der König ermittelt.der König ermittelt.

Die fletschenbegeisterten Mit-
glieder der Dorfgemeinschaft „Im
Grund“ freuen sich, dass es nach
einem Jahr endlich wieder heißt:
„Schmieß drupp“. So lautet der
Schlachtruf der Fletschengemein-
de. „Wir freuen uns auf das in
Reichshof seit 1985 berühmte
Fletschenfest. Schon die Vereins-
meisterschaften im Juni waren ein
voller Erfolg und sehr gut besucht.
Die Vereinsmitglieder sind sehr
stolz, die Tradition des Fletschen-
Schießens nun seit 40 Jahren auf-
rechtzuerhalten und freuen sich
auf ein ganz besonderes Fest mit
allen Dorfbewohnern aus Hahn-
buche und den Nachbarorten.
Beim Jubiläumsfest wird es, nach
längerer Pause, wieder ein be-
sonderes Highlight geben:
Bereits am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust,
startet das Fest um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr mit

einem Lebendkicker-Turnier. An-
stoß der ersten Begegnung ist um
18:30 Uhr.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     August,August,August,August,August, begin-
nen die Festlichkeiten ab 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
mit dem Treffen zur Abholung des
noch amtierenden Königspaares.
Im Anschluss ermitteln die Ver-
einsmitglieder aus ihren Reihen
den neuen König. Hier kommt
dann die berühmte Fletsche zum
Einsatz, bei der es sich um eine
mannsgroße Zwille handelt, die
bereits seit den ersten Wett-
kämpfen des Vereins im Einsatz
ist und mittlerweile in einer opti-
mierten Halterung ihren festen
Platz auf dem Dorfplatz hat.
Um 20 Uhr erfolgen die Krönung
der neuen Majestäten und die
Ehrung der Vereinsmeister. Im
Anschluss startet die beliebte
Tombola. Für die musikalische

Unterhaltung sorgen wieder die
DJs Kevin und Marco.
Der Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust, beginnt
um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr mit der Eröffnung des
Bierstandes. Im Anschluss startet
um 12 Uhr der bekannte Flet-
schen-Team-Wettbewerb, der zum
40.-jährigen Vereinsjubiläum et-
was Besonderes bieten wird.
Wie gehabt, bilden fünf Schützen
eine Mannschaft und versuchen,
so viele Treffer wie möglich auf
dem Blechvogel zu landen. Die
ersten drei Plätze werden mit Prei-
sen belohnt. Teilnehmen darf
hierbei jeder.
Während die Eltern und Großel-
tern bei Kaffee und Kuchen den
Nachmittag genießen, können sich
die jüngsten Festbesucher bei der
Kinderbelustigung mit Hüpfburg
auf dem Spielplatz austoben.
Veranstaltungsort: Dorfplatz in

Hahnbuche, Schmittseifer Straße.
Veranstalter: Dorfgemeinschaft im
Grund e. V.



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 17 | Donnerstag, 28. August 2025 | Kw 35 | reichshof-kurier.de/e-paper8



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 17 | Donnerstag, 28. August 2025 | Kw 35 | Rautenberg Media 9



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 17 | Donnerstag, 28. August 2025 | Kw 35 | reichshof-kurier.de/e-paper10

FEUERWEHRFEST

Am 06. September 2025

DIE EINHEIT WEST LÄDT EIN ZUM

mit DJ & Cocktailbar 

Am Busch 5
51580 Reichshof Wehnrath 

PROGRAMM

für die

ganze Familie

15 Uhr: Einweihung des Gerätehaus

16 Uhr: Blaulicht-Erlebnis-Tag

19 Uhr : WESTival Reloaded Party 

Was erwartet Euch am

Blaulicht-Erlebnis-Tag

• Kaffee und Kuchen 
• Imbiss und Getränke 
• Fahrzeugausstellung 
• Gerätehaus-Besichtigung 
• Kinder-Aktivitäten 
   

Nach einem Jahr Umbau geht es nun ins neue Heim

Mit Freude und Stolz laden wir Euch herzlich ein 

ÄÄ

Mit Freude und Stolz lade

ff

PROGRAMM

Am Busch 5
51580 Reichshof Wehnrath

Tommi Unterbusch regiert die Heidberger Schützen
Durch eine neue Vogelkonstruktion wurde das Königsschießen zu einem Blitzwettbewerb

Der Musikzug Bergerhof spielt auf dem Schützenfest.Der Musikzug Bergerhof spielt auf dem Schützenfest.Der Musikzug Bergerhof spielt auf dem Schützenfest.Der Musikzug Bergerhof spielt auf dem Schützenfest.Der Musikzug Bergerhof spielt auf dem Schützenfest. Krönungszeremonie im FestzeltKrönungszeremonie im FestzeltKrönungszeremonie im FestzeltKrönungszeremonie im FestzeltKrönungszeremonie im Festzelt

HeidbergHeidbergHeidbergHeidbergHeidberg Überraschend schnell
hatte der Schützenverein Heid-
berg am vorletzten Samstag ei-
nen neuen König. Bereits nach
einer Viertelstunde holte Tommi
Unterbusch den Königsadler mit

dem 20. Schuss aus dem Kasten.
„Ich war fassungslos“, sagte Un-
terbusch hinterher und erzählte:
„Eigentlich wollte ich gar nicht
König werden und normalerweise
braucht es etwa 80 bis 100 Schuss,

bis es auf die Zielgerade geht.“
An seiner Seite geht Ehefrau Jani-
ne mit ihm durch das Königsjahr.
Ähnlich schnell fiel auch der Kai-
servogel. Schon mit dem 52.
Schuss sicherte sich Rainer Be-
cker die Kaiserwürde für die nächs-
ten zwei Jahre und machte seine
Ehefrau Edelgard zur Kaiserin. Der
Verlauf dieses Schießens war auch
sehr ungewöhnlich. Kopfschüt-
telnd erlebten die Zuschauer, wie
mit einem einzigen Schuss Kopf
und Schwanz gleichzeitig abge-
trennt wurden. Pressesprecher
Frank Funke erläuterte, dass die
Federviecher von Vogelbauer
Christian Abbing nach einem neu-
en Konstruktionsprinzip gefertigt
worden seien: „Die waren wun-
derschön bunt, groß und schwer.“
Jeder habe gedacht, dass die
Wettbewerbe damit lange dau-
ern würden. Er schmunzelte:
„Diese Erwartung hat sich jedoch
nicht erfüllt.“
Bereits am Sonntag zuvor hatte
Sandro Pernat (20) mit dem 191.
Schuss gegen anfänglich sechs
Mitbewerber den Prinzentitel ge-
holt, an seiner Seite Sherlyn
Löschner. Jubelnd fiel er den um-
stehenden Gratulanten in die
Arme. Der junge Mann ist seit
drei Jahren im Schützenverein und
hat es bislang jedes Mal versucht:
„3 ist jetzt meine Glückszahl -
unter zuletzt drei Schützen hat es
endlich beim dritten Mal ge-
klappt.“ Am gleichen Tag machte
sich Bianca Hagelstein mit dem

121. Schuss zur Baroness. Mit ihr
geht Dominic Utsch durch das
Schützenjahr.
Am Schützenfestfreitag fand im
Rahmen der Kinderbelustigung
auch das Kinderkönigsschießen
mit dem Lichtpunktgewehr statt.
Hierbei konnte sich der zwölfjäh-
rige Julius Funke durchsetzen. Er
wählte seine Schwester Greta (10)
als Kinderkönigin. Das „Halden-
geierschießen“ gewann Marc
Stremsky.
„Das ist ein Fest für Heidberg und
die gesamte Region“, freute sich
Bürgermeister Rüdiger Gennies in
seinem Grußwort vor der Krö-
nungszeremonie. Er lobte den
unglaublichen Einsatz und den
Idealismus der Schützen bei Or-
ganisation: „Ich wünsche Ihnen
eine erfolgreiche Zukunft -
insbesondere auch bei der Nach-
wuchsarbeit.“
Für die setzt sich der Verein auch
kräftig ein. So wurde jetzt neu ein
eignes Lichtpunktgewehr samt
Zieleinrichtung und zugehörigem
Laptop angeschafft. Zuvor muss-
te es immer ausgeliehen werden.
Daneben wurde ein modernes
Luftgewehr beschafft, damit die
Jungschützen bei Meisterschaf-
ten ganz vorne mitmischen kön-
nen. Beim Reichshofer Jugend-
pokal haben bereits zwei Vierer-
mannschaften den 1. und 2. Platz
belegt.
Für langjährige Mitgliedschaft
wurden geehrt:
Winfried Spellerberg (50 Jahre);
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monte mare Reichshof · www.monte-mare.de/reichshof

SAUNA.
Der Weg zu innerer Ruhe
Aktionswoche zum Tag der Sauna
22. – 28. September bei monte mare

Genießen Sie täglich drei rein natürliche

Die neuen Majestäten gehen fröhlich in das neue Schützenjahr.Die neuen Majestäten gehen fröhlich in das neue Schützenjahr.Die neuen Majestäten gehen fröhlich in das neue Schützenjahr.Die neuen Majestäten gehen fröhlich in das neue Schützenjahr.Die neuen Majestäten gehen fröhlich in das neue Schützenjahr.

Roger Rentschler (40 Jahre);
Torsten Fuchs,
Wolfgang Jaques und

Jana Koxholt (25 Jahre).
Eine besondere Auszeichnung er-
fuhren Rainer Becker, Horst Jaques

sowie Christoph und Nicole
Müller nach ihrem Ausscheiden
aus dem Vorstand für ihre lang-

jährige und erfolgreiche Arbeit
in der Vereinsführung.
(mk)
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Mit dem Jubiläumsschuss zum König
Reiner Sohl regiert die Wildberger Grünröcke im Jubiläumsjahr

Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg. „Eigentlich hatte ich
gar nicht die Absicht gehabt,
Schützenkönig zu werden“, schil-
derte Reiner Sohl aus Wildberg-
erhütte, nachdem der Vogel ge-
fallen war. „Ich habe anfangs nur
‚Just for fun‘ mitgeschossen, aber
als ich merkte, dass ich jedes Mal
getroffen habe, habe ich weiter
draufgehalten.“ Es war unglaub-
lich: Mit genau dem 75. Schuss
machte er sich zum Jubiläumskö-
nig des Schützenvereins „Einig-
keit“ Wildberg, der in diesem Jahr
sein 75-jähriges Bestehen feiert.
Seine Frau und Königin Bettina
schmunzelte: „Ich habe das zuerst
gar nicht mitbekommen.“
Am Samstag zuvor wurde bereits
der Reichshofkönig ausgeschossen.
Diesen Titel sicherte sich Manuel
Dresbach vom Bürgerschützen-
verein Sinspert bereits mit dem
34. Schuss. Seine Frau Evelyn geht
nun mit ihm durch das Schützenjahr.
Erstmals wurde an diesem Tag auch
die „Glück-auf-Königin“ ermittelt.

Die neuen Majestäten vor dem GrubenradDie neuen Majestäten vor dem GrubenradDie neuen Majestäten vor dem GrubenradDie neuen Majestäten vor dem GrubenradDie neuen Majestäten vor dem Grubenrad

Hierbei konnte sich Julia Jäger
von der „Einigkeit“ Wildberg mit
dem 90. Schuss gegen zehn

Mitbewerberinnen durchsetzen.
An ihrer Seite ist „Glück-auf-Knap-
pe“ Dennis Seebach. Zu Beginn
der Krönungsfeierlichkeiten am
Abend freute sich Vorsitzender
Georg Freund: „Heute haben wir
ein Super-Jubiläum: 75 Jahre
Schützenverein „Einigkeit“ Wild-
berg und 50 Jahre „Glück-auf-Hal-
le“ - wenn das kein Grund ist, das
Grubendorf aus den Angeln zu
heben“,. Hinzu kommt das 50-jäh-
rige Jubiläum der KG Tolle Elf Wild-
berg, die dem Schützenverein an-
gegliedert ist: „Um all das zu fei-
ern, haben wir erstmals auch eine
Schützenkirmes.“
„Es ist mir eine große Ehre und
Freude, hier bei Euch in Wildberg
zu stehen - bei einem Verein, der
auf stolze 75 Jahre gelebte Schüt-
zentradition, Gemeinschaft und
Engagement zurückblicken darf“,
sagte Thomas Ufer, Präsident des
Oberbergischen Schützenbundes
(OSB), in seinem Grußwort. Die
„Einigkeit“ Wildberg sei jedoch
mehr als nur ein Verein und ein
Ort für sportliches Schießen: „Er
ist ein Stück Heimat, ein Stück
Identität für dieses Dorf und für sei-
ne Menschen.“ Gemeinsam mit
seinem Stellvertreter Horst Jaques
überreichte er Georg Freund das
Ehrenwappen des OSB.
Bürgermeister Rüdiger Gennies gra-
tulierte ebenfalls zum Vereinsjubilä-
um: „Unsere Schützenvereine sind

für die Gemeinde und die Region
eine große Bereicherung, denn sie
pflegen und unterstützen ein akti-
ves Vereinsleben in den Heimator-
ten, fördern den Zusammenhalt und
die Kameradschaft.“ Vor der Inthro-
nisation der neuen Majestäten lob-
te er die aktive Jugendarbeit: „Dabei
werden wichtige Werte vermittelt.“
Dennis Seebach schilderte am
Rande der Veranstaltung, wie es
zu der Renaissance des Schützen-
vereins mit vielen jungen Mitglie-
dern nach der Pandemie kam. So
hätten sich etwa zehn bis 15 jun-
ge Leute auf einem Gartenfest
überlegt, in Wildbergerhütte den
Schützenverein „St. Bonifatius“
zu gründen. Einer der anwesen-
den Wildberger habe jedoch vor-
geschlagen, den Wiederaufbau
des Vereins dann doch gemein-
sam zu stemmen. Seebach ist be-
geistert: „Jetzt haben wir einen
Mega-Zusammenhalt.“
Am Abend ging es munter weiter
mit DJ Mike Köln und fetziger
Partymusik bis tief in die Nacht.
Nach heftigen Regengüssen am
Sonntagvormittag bestaunte am
Nachmittag sogar die Sonne den
Jubiläumsumzug durch das Gru-
bendorf. Mit dabei war auch die
Große Garde der KG Tolle Elf
Wildberg und die Dorfgemein-
schaft Wildberg in ihren Trachten
und einem Wagen, auf dem das
Grubenrad thronte. (mk)

Das neue Königspaar Reiner und Bettina Sohl nimmt die Parade ab, dahinterDas neue Königspaar Reiner und Bettina Sohl nimmt die Parade ab, dahinterDas neue Königspaar Reiner und Bettina Sohl nimmt die Parade ab, dahinterDas neue Königspaar Reiner und Bettina Sohl nimmt die Parade ab, dahinterDas neue Königspaar Reiner und Bettina Sohl nimmt die Parade ab, dahinter
Glück-auf-Königin Julia Jäger mit ihrem Knappen Dennis Seebach.Glück-auf-Königin Julia Jäger mit ihrem Knappen Dennis Seebach.Glück-auf-Königin Julia Jäger mit ihrem Knappen Dennis Seebach.Glück-auf-Königin Julia Jäger mit ihrem Knappen Dennis Seebach.Glück-auf-Königin Julia Jäger mit ihrem Knappen Dennis Seebach.

Schützenvorsitzender Georg Freund grüßt beim Festumzug.Schützenvorsitzender Georg Freund grüßt beim Festumzug.Schützenvorsitzender Georg Freund grüßt beim Festumzug.Schützenvorsitzender Georg Freund grüßt beim Festumzug.Schützenvorsitzender Georg Freund grüßt beim Festumzug.
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LIEBE KUNDINNEN & KUNDEN,
zum 1. Oktober 2025 stellen wir unser Unternehmen 
zukunftssicher auf. 
Für Sie als unsere geschätzten Fahrgäste ändert sich 
wenig: Wir sind weiterhin von Montag bis Samstag
für Sie unterwegs – z. B. zu Ärzten, Krankenhäusern, 
Geschäften oder zum Flughafen.

EINZIGE ÄNDERUNG:
Fahrten am Abend nach 20 Uhr sowie an Sonntagen
bieten wir nur noch nach vorheriger Bestellung und 
Bestätigung an. Sie erreichen uns weiterhin unter allen 
Ihnen bekannten Telefonnummern.

Unsere Leistungen im Überblick:
Krankenfahrten
Kurierfahrten
 Terminfahrten jeder Art (z. B. zu Ärzten oder 
Geschäften gegen Barzahlung oder auch 
Kreditkarte)
Flughafentransfer
Schülerverkehr

WARUM WIR DIESEN SCHRITT GEHEN
Wir haben diese Entscheidung nicht leichtfertig getroffen 
– sondern aus Verantwortung für unser Unternehmen, 

unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und unsere 
Kundinnen und Kunden. Unser Ziel war und ist es, ein 
zuverlässiger, pünktlicher und fairer Partner für Ihre 
Mobilität zu sein.

Der klassische Taxibetrieb – besonders in den Abend- 
und Nachtstunden sowie an Sonntagen – ist für uns in 
der heutigen Zeit nicht mehr wirtschaftlich tragbar. 
Die Nachfrage ist seit Corona spürbar gesunken, wäh-
rend gesetzliche Anforderungen und Betriebskosten 
weiter steigen. Hinzu kommt der anhaltende Fach-
kräftemangel, der unsere Einsatzmöglichkeiten zusätz-
lich einschränkt.

Ein „Weiter wie bisher“ würde unsere Qualität gefährden 
– und das widerspricht unserem Anspruch.

Statt Kompromisse einzugehen, konzentrieren wir uns 
bewusst auf unsere starken und zukunftssicheren 
Kernbereiche: Mietwagenfahrten, Krankenfahrten, 
Schülerverkehr und weitere individuelle Terminfahrten.

Mein Team und ich danken Ihnen herzlich für Ihr 
Vertrauen und freuen uns, Sie auch künftig zuverlässig 
ans Ziel zu bringen – freundlich, kompetent und mit 
voller Einsatzbereitschaft.

WIRD ZU:

WICHTIGE INFORMATION:

www.gossmann.nrw

Ihr pünktlicher, zuverlässiger & kompetenter Fahrdienst in MORSBACH (02294) 561 
REICHSHOF (02297) 578 · ECKENHAGEN (02265) 578 und darüber hinaus 08000 GOSSMANN

GOSSMANN MOBILITY · HAHNER STR. 24 · 51597 MORSBACH
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Mittelalterliches Flair im Denklinger Burghof
Ein dreitägiger Jahrmarkt faszinierte die Besucher wie vor 500 Jahren

Schmied „Pan“ bei der Arbeit an seiner fußbetriebenen EsseSchmied „Pan“ bei der Arbeit an seiner fußbetriebenen EsseSchmied „Pan“ bei der Arbeit an seiner fußbetriebenen EsseSchmied „Pan“ bei der Arbeit an seiner fußbetriebenen EsseSchmied „Pan“ bei der Arbeit an seiner fußbetriebenen Esse Die Band „Waldläufer“ begeisterte mit flotten Rhythmen.Die Band „Waldläufer“ begeisterte mit flotten Rhythmen.Die Band „Waldläufer“ begeisterte mit flotten Rhythmen.Die Band „Waldläufer“ begeisterte mit flotten Rhythmen.Die Band „Waldläufer“ begeisterte mit flotten Rhythmen.

Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen. „Wir sind weit durch
den Wald gelaufen, um hierher zu
kommen“, scherzte Sänger Dennis

Schießen mit Pfeil und Bogen oder
der Armbrust.
Die Kleineren übten sich begeis-
tert beim Angeln von Wikinger-
booten. Tseng-Hai Sun aus Köln-
Porz berichtete, dass er sich die-
ses Spiel mit seiner Frau Birgit
neu ausgedacht habe. Allerdings
hätten auch die Älteren ihren
Spaß daran: „Es ist schon grandi-
os zu erleben, wie ein Ritter in
Vollrüstung nach den kleine
Schiffchen angelt und sich dabei
freut wie ein kleines Kind.“
Ein Falkner präsentierte seine
majestätischen Vögel den stau-
nenden Zuschauern, während
Gaukler ihre derben Späße in dem
altehrwürdigen Burghof machten
und mit Jonglagen ihre Künste
vorführten. Derweil zog Hexe
„Cara“ zeternd über das Markt-
gelände, ließ sich aber gerne mit
den Kleinen fotografieren.
Geschichten gab es auch bei dem
Erzähler „Tandaniel“ in der Re-
mise. Der überließ es den Zuhö-
rern, ob sie lieber etwas Lustiges
oder Klassisches, etwas mit Mo-
ral oder einfach Blödsinn hören
wollten. Auf dem Tisch stand eine
große Sanduhr, die von der Dauer
seiner Geschichte kündete. Nach-
dem sich Tandaniel mit den Zuhö-
rern über den groben Inhalt geei-
nig hatte, erzählte er das Mär-
chen von dem faulen Lars, dem
zufällig ein Fisch in seinen Eimer
geraten war und der ihm drei
Wünsche für seine Freilassung
geboten hatte - und als ersten
wählte er eine Flug auf dem
Waschbrett seiner Mutter über das
Königreich Reichshof. (mk)

von den „Waldläufern“ aus dem
Siegerland beim „Mittelalterspec-
taculum zu Denklingen anno 2025“.

Mit fetzigen Rhythmen begeister-
te die Band, hatte aber auch nach-
denklichere Stücke in ihrem Re-
pertoire, etwa die Geschichte ei-
nes kleinen Vogels, der anfangs
fröhlich im Apfelbaum gesun-
gen hatte, sich dann aber aus
übermäßiger Angst immer
mehr zurückgezogen hatte.
„Seyed gegrüßt, Ihr edlen Maiden
und tapferen Recken, eyled herbei,
fressed und saufed und werft Eure
Taler den Händlern in den Rachen“,
tönte der Marktvogt bei der Eröff-
nung des traditionell von VPZ Events
veranstalteten dreitägigen Mittel-
altermarktes. An knapp 40 Stän-
den, darunter Gewandschneider,
Geschmeidehändler sowie Rüst-
schmieden für Groß und Klein konn-
ten mehrere Hundert Gäste mittel-
alterliches Flair atmen.
Auch Handwerker wie Filzer oder
Trommelbauer ließen sich bei ih-
rer Arbeit über die Schulter schau-
en. Schmied „Pan“ aus Wiehl-
Alferzhagen formte Zeltheringe
auf seinem Amboss, nachdem er
den Stahl in der fußbetriebenen
Schmiedeesse orangeglühend er-
hitzt hatte. Schwitzend zeigte er
auf Flaschenöffner und Wandha-
ken, die er zuvor gefertigt hatte.
Daneben erweckten Mundschen-
ke, eine Taverne und lagernde Rit-
tertruppen das Mittelalter in dem
historischen Ambiente des Reichs-
hofs von Kaiser Barbarossa zu
neuem Leben. Über den Platz
schlurfte auch der Bettler „Per-
esch“ mit seinem kunstvoll ge-
drehten Efeustab und bat um ein
Almosen. Die Kinder hatten ihren
Spaß beim Axtwerfen oder dem
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Neuer Billardtisch für das Jugendzentrum Freestyle
in Reichshof-Eckenhagen

Das Jugendzentrum Freestyle in
Eckenhagen darf sich über einen
neuen Billardtisch freuen. Der
Wunsch nach einem Ersatz für die
in die Jahre gekommene Spielmög-
lichkeit war bei einem Besuch des
parteilosen Bürgermeisterkandida-
ten Jan Gutowski im Gespräch mit
Einrichtungsleiterin Suzann Rott-
länder zur Sprache gekommen.

Kurze Zeit später fand sich eine
Lösung: Familie Hembach aus Mors-
bach stellte der Einrichtung ihren
nicht mehr genutzten Billardtisch
mit viel Zubehör zur Verfügung. Mit
Unterstützung von R. Altwicker, der
seinen Anhänger für den sicheren
Transport zur Verfügung stellte,
konnte das Spielgerät noch kurz
vor dem Wochenende ins Jugend-
zentrum gebracht werden.
Vor Ort halfen die Jugendlichen
beim Aufbau, ehe der Tisch gleich
mit den ersten Partien eingeweiht
wurde. „Ich freue mich, dass wir
hier gemeinsam so schnell und un-
kompliziert etwas für die Jugendli-
chen in Reichshof bewegen konn-
ten“, sagte Bürgermeisterkandidat
Jan Gutowski.
Der neue Billardtisch ergänzt das
Freizeitangebot des Zentrums und
bietet den Jugendlichen nun wieder
eine attraktive Möglichkeit, Zeit
miteinander zu verbringen.

Foto: Jan GutowskiFoto: Jan GutowskiFoto: Jan GutowskiFoto: Jan GutowskiFoto: Jan Gutowski
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Open Air „Hütte Live“
Das Konzert unter freiem Himmel lockte eine Rekordzahl von Besuchern

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Die Zuhörer gingen begeistert mit.Die Zuhörer gingen begeistert mit.Die Zuhörer gingen begeistert mit.Die Zuhörer gingen begeistert mit.Die Zuhörer gingen begeistert mit. Auch das ganz junge Publikum fand’s gut.Auch das ganz junge Publikum fand’s gut.Auch das ganz junge Publikum fand’s gut.Auch das ganz junge Publikum fand’s gut.Auch das ganz junge Publikum fand’s gut.

Wildbergerhütte.Wildbergerhütte.Wildbergerhütte.Wildbergerhütte.Wildbergerhütte. Über einen neu-
en Besucherrekord freuten sich
die Dorfgemeinschaft Wildberg-
erhütte-Bergerhof bei der 9. Auflage
des Open Air-Festivals „Hütte Live“

auf dem Dorfplatz. Rund 1.500
Gäste waren diesmal gekommen,
um den Sommerabend mit Live-
Musik zu genießen. „Kommt nach
vorne und rockt mit uns“, rief

Kimberley „Kim“ Thomas von
der Bühne. Die Sängerin des Lo-
kalmatadors „Subwork“ scherz-
te: „Ich beiße nicht, ich geb’ nur
Küsschen.“ Gleich darauf stie-
gen die Musiker mit „Crazy Train“
von Ozzy Osbourne heftig ein.
Ein Highlight war „Summer of 69“,
wobei die Besucher ausgelassen
vor der Bühne tanzten.
Metallica mit „Enter Sandman“
und AC/DCs „Highway to Hell“
folgten. Absolut grandios per-
formte die Rockröhre Kim das
gut zehnminütige Stück „Child
in Time“ von Deep Purple von
1968. Der auch für die fünf be-
gleitenden Musiker äußerst an-
spruchsvolle Protestsong gegen
den Vietnamkrieg wird aufgrund
seines Schwierigkeitsgrades
ansonsten recht selten gespielt.
Motiviert hatte sie dazu der be-
freundete Drummer Thomas He-
ckener: „Ihr schafft das.“
Zuvor hatte die Marienheider
Formation „Sound of Scotland
Pipes and Drums“ unter Leitung
von Axel Römer das Publikum
eine Stunde lang mit Dudelsä-
cken, Trommeln und schotti-
schem Flair auf Touren gebracht.
Am Ende gab es einen Zug von
der Bühne quer über den Platz
zur Melodie „Muss i denn, muss
i denn zum Städtele hinaus“.
Eine wilde Mischung an Musik-
genres vereinte die junge Band
„Skartoffel“ aus dem Münster-
land. Die ungewöhnliche Kom-
bination von harten Gitarren-
riffs zu Posaunenklängen be-
geisterte die Zuhörer. Die sechs

Jungs boten alles von mitrei-
ßender Festzeltmusik bis hin zu
smoothem Reggaesound -
immer aber mit einem Schuss
Punk.
Cover vom Feinsten gab es bei
„Belexes“ aus dem Siegerland.
Die sieben Musiker schafften es,
Songs in einem bunten Spek-
trum vom Klassiker „Here I Go
Again“ über den Flashdance-Hit
„Maniac“ bis zu Van Halens
„Jump“ ihren eigenen Stempel
aufzudrücken. Sängerin Rebec-
ca Brandenburger machte klar:
„Hauptsache es rockt.“
Natascha Leienbach, Vorsitzen-
de der Dorfgemeinschaft Wild-
bergerhütte-Bergerhof freute
sich über den neuen Rekord an
Besuchern. Erstmals hatte der
Verein auch eine „Kids-Launch“
für die jüngsten Festivalbesu-
cher aufgebaut: „Wir wollten
einen Rückzugsort schaffen, wo
die Kinder malen können - aber
auch als Treffpunkt, falls sich mal
eines verläuft.“
Erstklassik war auch die Verpfle-
gung in der Grillhütte, wie ge-
wohnt vom Verein „Wir für Hüt-
te“ und natürlich mit Deftigem
vom Grill. Wie im Vorjahr ka-
men auch die Veganer voll auf
ihre Kosten. Neben zwei Stati-
onen mit Kaltgetränken auf dem
Platz lud auch eine Sektbar zum
Genießen ein. Leienbach kün-
digte an: „Zum 10. Jubiläum im
nächsten Jahr lassen wir uns
noch etwas ganz Besonderes
einfallen.“
(mk)
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MMeine Leistungen

Bauantragsplanung (Leistungsphase 1-4)

Energieberatung (Individueller 
Sanierungsfahrplan)

Beratung zu BAFA-/KfW-Fördermitteln

Energie-/Bedarfsausweise

Energetische Fachplanung und Baubegleitung für 
Fördermaßnahmen der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG)

Vereinbaren Sie gerne ein unverbindliches 

Erstgespräch zum Kennenlernen

Natascha Leienbach
Architektin & Energieberaterin

Hüttenstraße 9
51580 Reichshof

mail@leienbach.de  Mobil: 0163 163 28 89   leienbach.de

Feierabendspaziergang zur Wacholderheide

Wenn das Wetter passt, erleben die „Feierabendspaziergänger“ einenWenn das Wetter passt, erleben die „Feierabendspaziergänger“ einenWenn das Wetter passt, erleben die „Feierabendspaziergänger“ einenWenn das Wetter passt, erleben die „Feierabendspaziergänger“ einenWenn das Wetter passt, erleben die „Feierabendspaziergänger“ einen
tollen Sonnenuntergang.tollen Sonnenuntergang.tollen Sonnenuntergang.tollen Sonnenuntergang.tollen Sonnenuntergang.

Wacholder - man kennt ihn aus
manch leckerer Speise oder in flüs-
siger Form nach einem üppigen
Essen. Aber er wird nicht umsonst
auch als Baumapotheke bezeich-
net und kann sogar im Winter
wachsen. Auf einem Spaziergang
durch den Wald zur Branscheider
Wacholderheide gibt es viele In-
formationen und Geschichten zu
dieser im Oberbergischen außer-
gewöhnlichen Landschaft. Bei ent-
sprechendem Wetter bildet ein
unvergesslicher Ausblick mit Son-
nenuntergang den krönenden Ab-
schluss des Tages. Die Biologi-
sche Station Oberberg bietet am
Freitag, 12. September, von 17:30
bis ca. 19:30 Uhr einen Feiera-
bendspaziergang zur Wacholder-
heide für Erwachsene und Famili-
en mit Kindern ab 10 Jahren an.
Auf der ca. 4 km langen Strecke

über befestigte Waldwege gibt es
mehrere Auf- und Abstiege. Treff-
punkt ist in Eckenhagen an der
Schutzhütte am kleinen Park-
platz Blockhaus, eine Anfahrts-
skizze kann bei Bedarf zuge-
schickt werden. Die Veranstal-
tung ist im Rahmen von Stadt-
Land-Fluss kostenfrei.
Eine Anmeldung ist unbedingt

erforderlich.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Freitag, 12. September,
17:30 bis ca. 19:30 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Schutzhütte am klei-
nen Parkplatz Blockhaus, eine
Anfahrtsskizze kann bei Bedarf
zugeschickt werden
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Kerstin Kiani
Veranstalter: Biologische Station
Oberberg e. V.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: https://eveeno.com/
feierabendspaziergangwacholder-

heide oder oberberg@bs-bl.de,
02293 9015-0
Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr: kostenfrei
TTTTTeilnehmende:eilnehmende:eilnehmende:eilnehmende:eilnehmende: Erwachsene, Fami-
lien mit Kindern ab 10 Jahren
Strecke:Strecke:Strecke:Strecke:Strecke: Streckenbeschreibung:
mittel, ca. 4 km, befestigte
Waldwege mit mehreren Auf-
und Abstiegen
Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen: Feste Schuhe, wet-
terangepasste Kleidung, ggf. Ge-
tränk
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Selbstständiges Arbeiten

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

KOMM IN UNSER

TEAM

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

BEWIRB DICH JETZT!

Aktuelles vom Bürgerbus Reichshof
Sommerfest mit allen Ehrenamtlern

Zum Sommerfest traf sich der Bürgerbus Verein Reichshof im Wiehlpark. Foto: O. VierbücherZum Sommerfest traf sich der Bürgerbus Verein Reichshof im Wiehlpark. Foto: O. VierbücherZum Sommerfest traf sich der Bürgerbus Verein Reichshof im Wiehlpark. Foto: O. VierbücherZum Sommerfest traf sich der Bürgerbus Verein Reichshof im Wiehlpark. Foto: O. VierbücherZum Sommerfest traf sich der Bürgerbus Verein Reichshof im Wiehlpark. Foto: O. Vierbücher

Kürzlich trafen sich die ehrenamt-
lichen FahrerInnen bei schönstem
Sonnenschein am Grillplatz im
Wiehlpark. Der Vorstand des Bür-
gerbus Reichshof e. V. hatte die
aktiven und inaktiven FahrerIn-
nen mit Begleitung zum jährlichen
Sommerfest eingeladen.

Das gemeinsame Anliegen, die
Mobilität im eigenen Ort zu ver-
bessern, schafft Verbindung. Da
wurde die Einladung von 30 Teil-
nehmenden gerne zum Anlass für
einen lebendigen Austausch ge-
nommen. Neben Anekdoten aus
dem täglichen Fahrdienst war
auch genügend Zeit für neue
Ideen, vielleicht wurde auch der
eine oder andere neue Fahrer
gewonnen.

Man war sich einig, als Bürger-
busfahrer zu arbeiten, bietet eine
sinnvolle Möglichkeit, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Die Moti-
vation ist bei einigen aus dem
Wunsch heraus entstanden, einen
Beitrag zur Gemeinschaft zu leis-
ten, neue Leute kennenzulernen
und aktiv an der Gestaltung des
öffentlichen Lebens vor Ort mit-
zuwirken. Die Dankbarkeit der
Fahrgäste und die positive Reso-
nanz auf das Angebot sind eine
zusätzliche Motivation.

Der Bürgerbusverein Reichshof e.
V. ist immer offen für neue Fahre-
rInnen und bietet regelmäßige

Schulungen und Unterstützung an.
Wer sich für die Arbeit im Bürger-
busverein interessiert, kann sich
bei der Gemeinde informieren und
Kontakt zu den Verantwortlichen
aufnehmen. Es ist eine lohnende
Aufgabe, die sowohl dem Gemein-
wohl als auch dem persönlichen
Engagement zugutekommt.

Vielen Dank an alle Beteiligten
für diesen gelungenen Nachmit-
tag mit viel Freude, bester Laune,
Sonne und sehr leckeren Köst-
lichkeiten.
Undine Vierbücher
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Kunstkabinett Hespert
KUNST KABINETT HESPERT und Gesamtschule Reichshof präsentieren Kaleidoskop -
SchoolArt@Gallery mit anschließendem Sommerfest

Die „Speedos“ spielen am Abend am Kunstkabinett in Hespert.Die „Speedos“ spielen am Abend am Kunstkabinett in Hespert.Die „Speedos“ spielen am Abend am Kunstkabinett in Hespert.Die „Speedos“ spielen am Abend am Kunstkabinett in Hespert.Die „Speedos“ spielen am Abend am Kunstkabinett in Hespert.
Foto: SpeedosFoto: SpeedosFoto: SpeedosFoto: SpeedosFoto: Speedos

Am 30. August findet die Ausstel-
lungseröffnung „Kaleidoskop“ zu-
sammen mit einem Sommerfest am
KUNST KABINETT HESPERT statt.
Die dritte Ausstellung des Jahres
präsentiert eine Gemeinschafts-
ausstellung mit ausgewählten
Schülerarbeiten aus dem Kunst-
unterricht der Gesamtschule
Reichshof (Jg. 5 bis 13). Das Spek-
trum reicht von Papiercollage über
grafische Arbeiten und Malerei bis
zu Objektmontagen und Skulptu-
ren, die in den letzten Monaten
entstanden sind.
Die Ausstellung „Kaleidoskop“
legt ihren inhaltlichen Schwerpunkt
auf die Auseinandersetzung mit
kunsthistorischen Vorbildern und
deren Einfluss auf zeitgenössische
Arbeiten. Dabei stehen klassische
Darstellungsmittel wie Porträt,
Stillleben und Landschaft im Fo-
kus, deren traditionelle Formen
analysiert und im individuellen Stil
der Schülerinnen und Schüler neu
interpretiert werden.
Gezeigt werden rund 60 Exponate
von Schülerinnen und Schülern im
Alter von 11 bis 18 Jahren. Ziel der
Ausstellung ist es nicht nur, die kre-
ativen Arbeiten zu präsentieren,
sondern auch den individuellen

Einsatz, den Lernfortschritt und
den persönlichen Stil der Beteilig-
ten angemessen zu würdigen.
Die Vernissage zur Ausstellung fin-
det im Rahmen des Sommerfests
im KUNST KABINETT HESPERT
statt. Am 30. August um 16 Uhr
wird zunächst die Ausstellung er-
öffnet. Nach der Begrüßung durch
Dr. Andreas Brors, 1. Vorsitzender
des Fördervereins, sprechen René
Kauffmann, 1. stellv. Bürgermeister
und Simone Mourmouris, Leiterin
Abteilung II der Gesamtschule

Reichshof ein Grußwort. Als Pro-
jektleiter und Initiator gibt im An-
schluss daran Axel Müller Einbli-
cke in die Ausstellung. Musika-
lisch wird die Eröffnung von Schü-
lerInnen der Gesamtschule Reichs-
hof begleitet. Im Anschluss erwar-
ten die BesucherInnen Schnupper-
führungen rund um das KUNST
KABINETT HESPERT.
Ab 18:30 Uhr sorgt die Band „The
Speedos“ mit Live-Musik aus den
Bereichen Rock’n’Roll, Rock, Pop,
Klassiker und Evergreens für gute

Stimmung. „The Speedos“ brin-
gen mit Kontrabass, Saxophon,
Westerngitarre, Schlagzeug und
Mundharmonika eine einzigartige,
handgemachte Musik ohne jegli-
che technische Hilfsmittel zum
KUNST KABINETT.
Für das leibliche Wohl wird durch
die Oberstufen SchülerInnen und
durch die Freiwillige Feuerwehr
Reichshof, Löschzug 1, Eckenhagen-
Hespert gesorgt.
Das Sommerfest wird durch die
Kultur- und Umweltstiftung der
Kreissparkasse Köln gefördert. Der
Eintritt ist frei, um Spenden zu-
gunsten des KUNST KABINETTS
wird gebeten. Die Veranstaltung
wird durch den Bereich Kultur im
Ferienland Reichshof unterstützt.
Die Ausstellung „Kaleidoskop“
kann vom 30. August bis zum
9. November besichtigt werden.
Wie gewohnt hat das Kunst Kabi-
nett Hespert Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Für
Gruppen und Schulklassen werden
gerne gesonderte Termine ange-
boten. Weitere Informationen zu
dem Ausstellungs- und Veranstal-
tungsprogramm des Kunst Kabinetts
finden sich online unter
www.kunstkabinetthespert.de

Aufpassen: Wucher an der Haustür
Am 12. August klingelten drei
Männer an der Haustür eines 85-
Jährigen und machten ihm ein
Angebot für Reparaturarbeiten
am Dach seines Hauses. Für die
angebotenen Leistungen veran-
schlagten die Männer einen ho-
hen vierstelligen Betrag. Der 85-
Jährige vergab mündlich den Auf-
trag. Während die Unbekannten
mit ihren Reparaturarbeiten be-
gannen, versuchte der Senior,
den geforderten Geldbetrag bei
seiner Hausbank abzuheben. Da
ihm jedoch nur ein niedriger

vierstelliger Betrag ausgezahlt
wurde, vereinbarte er mit den
„Handwerkern“, den Restbetrag
am Morgen des Folgetages zu be-
gleichen. Der 85-Jährige berich-
tete seinem Enkel von den durch-
geführten Handwerksarbeiten und
der erfolgten Absprache. Der auf-
merksame Enkel vermutete
sogleich betrügerische Machen-
schaften und informierte die Poli-
zei. Am 13. August um 10 Uhr er-
schienen daher nicht nur die drei
„Handwerker“ an der Wohnan-
schrift des 85-Jährigen, sondern

auch die Polizei. Die Einsatzkräf-
te stellten die Identität der drei
Männer im Alter von 24 Jahren,
32 Jahren und 32 Jahren aus Köln
und Hemmingen fest. Ein Straf-
verfahren wurde eingeleitet. Die
Polizei warnt in diesem Zusam-
menhang ausdrücklich vor derar-
tigen Maschen und rät Angebote
für Dach- oder Außenarbeiten ge-
nau zu prüfen. Bestehen Sie im
Zweifelsfall auf einer nachvoll-
ziehbaren Aufschlüsselung der
Kosten in Schriftform und einem
Kostenvoranschlag. Räumen Sie

sich Bedenkzeit ein und informie-
ren Sie sich vor Auftragsvergabe
über die Seriosität der Firma. Sei-
en Sie misstrauisch, wenn ein An-
gebot „zu gut“ klingt oder der
geforderte Preis Ihnen unange-
messen hoch erscheint. Lassen Sie
Unbekannte nicht in Ihre Wohnung
und händigen Sie kein Bargeld
oder Wertsachen aus. Wenn Sie
sich bedrängt fühlen oder einen
Betrugsverdacht haben, sprechen
Sie mit Ihren Angehörigen und ver-
ständigen Sie die Polizei über den
Notruf 110.
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Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen
finden. Um einen sofortigen
Überblick zu haben, geben die
Apotheken im oberbergischen

Süden einen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9 Uhr. Bitte neh-
men Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 11. September 2025Donnerstag, 11. September 2025Donnerstag, 11. September 2025Donnerstag, 11. September 2025Donnerstag, 11. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Fahrrad-
werkstatt
Nächster Termin
am 3. September
Jeden ersten Mittwochnachmittag
im Monat bietet das Eckenhää-
ner Lädchen ab 15 Uhr eine Fahr-
radwerkstatt mit Kajo Meinerz-
hagen an. Eine vorherige Anmel-
dung ist erwünscht, spontane Be-
suche sind aber ebenfalls mög-
lich; Tel.: 0163-9726025. Repara-
turen von Akkus oder Antrieben
von E-Bikes können leider nicht
durchgeführt werden. Der nächs-
te Termin ist am 3. September.
Adresse: Reichshofstraße 36,
51580 Reichshof-Eckenhagen

Sommerfest in Brüchermühle
Auf dem Gelände des Bürgerparks
am Sportplatz Brüchermühle fin-
det am 6. Septemberam 6. Septemberam 6. Septemberam 6. Septemberam 6. September unser dies-
jähriges Sommerfest statt, Beginn
ist 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr.
Freut euch auf einen schönen

Nachmittag mit Kinderflohmarkt,
Kräuterkunde, einem Boule-Wett-
kampf um den Wanderpokal und
vieles mehr. Für das leibliche Wohl
und musikalische Unterhaltung
ist bestens gesorgt.

Anmeldungen zum Boule-Turnier
und Kinderflohmarkt bis zum
31. August per E-Mail an:
Bvbruechermuehle@posteo.de
Wir freuen uns auf Euch.
Der Bürgerverein Brüchermühle e. V.
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vor Ort erzeugt & lokal geliefert

Ökostrom 
REGIONAL

Jetzt Ökostrom REGIONAL buchen
www.aggerenergie.de/oekostrom-regional
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Reichshof
gehtgehtge tthtttttttt

für Reichshof

René  
Kauffmann
Ihr Bürgermeister

V.i.S.d.P.: CDU Reichshof 
Langenbacher Str. 10, 51580 Reichshof
www.cdu-reichshof.de www.youtube.com/@CDUReichshof

Ihr Team für Reichshof
Gemeinsam stark

KOMMUNALWAHLREICHSHOF14.9.2025

www.youtube.com/@rene-kauffmann


